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1.Geschichte der Plastisch-Rekonstruktive Brustchirurgie 
 
 
2. Indikationen für die Plastische-Rekonstruktive Brustchirurgie 
 
2.1 Angeborene Missbildungen der Brustdrüse 

 Hemmungsmissbildung (Amastie, tubuläre Brust, Hypoplasie) 

 Poland-Syndrom 

 Polymastie 

 Akzessorische Mammae 

 Hyperplasie, Gigantomastie 

 Gynäkomastie 

 

2.2 Erworbene Defekte der Brustdrüse 

 Verbrennungen 

 Zustand nach BET bei Tumorerkrankungen 

 Zustand nach Ablatio oder hautsparender Mastektomie 

 

2.3 Ästhetisch-kosmetische Eingriffe 

 

 

3. OP-Verfahren der Plastisch-Rekonstruktiven Brustchirurgie 

 Mastopexie 

 Reduktionsplastik 

 Augmentation 

 Primäre und sekundäre Rekonstruktion bei BET, hautsparender Mastektomie und Ablatio 

 Lymphödemtherapie: LK-Transplantation vs. Turn-over-Flap 

 

 
4. OP-Techniken 

 Implantateinlage ohne / mit Netzeinlage 

 Freie und gestielte Eigengewebstransplantationen 

 Ultraschallassistierte Liposuktion und Lipofilling 

 

 
5. Diagnostik, Nachsorge und Komplikationen bei Plastische-Rekonstruktiven Eingriffen 

 Psychogene Symptome, Körperbildwahrnehmungsstörung 

 Somatopsychische Reaktionen und psychosoziale Zusammenhänge bei Missbildungen und 

erworbenen Defekten 

 Nachbehandlung einschließlich Verbände, Mieder, Schonung, Narbenpflege 

 Verordnung von Physiotherapie und weiterer Rehabilitationsmaßnahmen 

 Behandlung von Komplikationen (z.B. Wundheilungsstörung) 

 
 


